
Montageanleitung:

Hinweis: Alle Schrauben müssen mit der Gewindeseite nach innen montiert 
werden!
Alle Verschraubungen werden zuerst mit einer normalen Mutter und 
anschließend mit einer Stoppmutter gesichert!

Weideunterstand Siepmann „Komfort“  



1.	 Panels im rechten Winkel aufstellen und mit den Ketten verbinden (Bild 1)
2.	 Die Bögen (2 x Stehwandbogen Nr. 3 und Firstbogen Nr. 1) miteinander  

verbinden und mit den Oval-Halbschellen Nr. 9 und dem Distanzstück Nr. 10  
verschrauben (Bild 2). 
Die Halbschellen kommen jeweils ganz außen in die Bögen – die Inneren im 
gleichen Feld soweit wie möglich an der senkrechten Strebe. Das mittlere Feld 
bleibt somit frei!

3.	 Die Bögen untereinander mit den geraden Rohren verbinden. Darauf achten, 
dass die 3 längeren Rohre Nr. 4  in der Mitte verlaufen. Die kürzeren Rohre Nr. 2 
verbinden jeweils die äußeren Bögen. Die Rohre komplett in die Schellen  
einschieben und verschrauben. 
T-Klemmen (Nr. 6) außen, Doppelklemmen (Nr. 4) innen

4.	 Die Plane über der Dachkonstruktion ausrichten
5.	 Die Rohre des Spannsystems (Nr. 7 und 8) zusammenstecken und in die  

seitlichen Hohlsäume einschieben
6.	 Die Rohre mit den Ratschen auf die nächstmögliche Querstrebe des Panels  

verspannen
7.	 Rückwand mit den beiliegenden Kabelbindern am Panel befestigen
8.	 Firstgurte abwechselnd straff ziehen, so dass sich die Plane um  die Rohre legt 

und am Panel verknoten

Hohlsäume am Ende der Plane ggfls. mit Sandsäcken oder Rohren beschweren 
(nicht im Lieferumfang)
 

Bild 1	 Bild 2

Achten Sie auf eine Sturmsicherung!
Dazu sollten Rohre an Ecken des Unterstandes eingeschlagen werden und mit Gur-
ten oder Schellen am Panel verbunden werden.
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